
Nietzsche-Kolloquium	
in Sils Maria
vom 29. September bis 2. Oktober 2016
im Hotel Waldhaus, CH 7514 Sils Maria
Tel. 081 838 51 00

Schwerpunktthema:

«Die Demokratisierung  
Europas ist unaufhaltsam»
(Menschliches, Allzumenschliches II, WS 275)

Nietzsche und die Politik

Programmkommission:
Wolfram Groddeck, David Marc Hoffmann, Katia Saporiti, 
Urs Saxer, Werner Stegmaier, Dieter Thomä, Hubert Thüring

Eine Veranstaltung der
Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria, Tel. 081 826 53 69
www.nietzschehaus.ch

Nietzsche-Haus in Sils Maria
Arbeits- und Wohnzimmer
Nietzsche-Dokumente
Bibliothek von Oscar Levy / Sammlung Rosenthal-Levy
Schriftsteller über Sils und das Oberengadin

Sonderausstellungen im Nietzsche-Haus
28. Juli 2016 – 18. Juli 2017
Vernissage: 28. Juli 2016, 17 Uhr 
Chesa Matossi / Nietzsche-Haus

Marie-Theres Amici (Luzern):  
Sils Maria, Engadiner Landschaften  
(Pastellkreide, Tusche, Bleistift)
Der Basler Nietzsche
Das Archiv von Oscar Levy, neue Dokumente

Nietzsche-Werkstatt 
Darstellungen des Undarstellbaren
25. Juli 2016 – 29. Juli 2017 im Nietzsche-Haus  
mit Prudence Audié, Timon Boehm, Mirella Carbone, Lorenzo 
Fantini, Günter Gersting, Oswaldo Giacoia, Joachim Jung, Marc-
André Kaspar, Thomas Joseph Roth, Werner Stegmaier, Peter 
Villwock. Leitung: Peter André Bloch 

Das Nietzsche-Haus, in dem Nietzsche die Sommermonate von 1881 bis 1888 
verbrachte, steht vom 12. Juni bis zum 23. Oktober und vom 18. Dezember 
2016 bis zum 18. April 2017 zur Besichtigung offen: 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag geschlossen

Eintritt: Fr. 8.–  Studenten / Schüler: Fr. 4.–

Führungen: jeden Mittwoch 11.00 – 12.30 Uhr   Eintritt: Fr. 15.–

Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria Tel. 081 826 53 69
Konto Graubündner Kantonalbank 7002 Chur CK 251.210.600 774
IBAN CH17 0077 41102512 1060 0



Programm

Donnerstag, 
29. Sept.	 Eröffnungsapéritif im Hotel Waldhaus
16.30 Uhr	 Grusswort des Stiftungsratspräsidenten
	 David Marc Hoffmann (Basel)

17.00 Uhr	� Christian Benne (Kopenhagen) 
Wie demokratisch ist Nietzsches aristokratischer  
Radikalismus? 

21.00 Uhr	� Dieter Thomä (St. Gallen) 
Die Warnung vor chinesischen Verhältnissen.  
Nietzsche und der Liberalismus – eine Hassliebe

Freitag, 
30. Sept. 	 Juliane Rebentisch (Offenbach) 
09.15 Uhr	� Nietzsches Kritik der Mittelmässigkeit 

10.15 Uhr	 Pause

10.45–12.15	� Lektüregruppen: Werner Stegmaier, Christian Benne, 
Karl Pestalozzi

	 Forum junger Nietzsche Forscher: Impulsreferat von  
	 Tobias Brücker (Luzern): Demokratie und Krieg, in  
	 Der Wanderer und sein Schatten 

14.15–15.30 	� Peter André Bloch (Mulhouse/Olten), Julia Rosenthal 		
(Oxford), Mirella Carbone und Joachim Jung (Sils): 

	 Führungen durch das Nietzsche-Haus und seine  
	 Sonderausstellungen

17.00 Uhr	 Clemens Pornschlegel (München) 
	� Das Ungeheuer. Zu Nietzsches Kritik des Staates

21.00 Uhr	 Christoph Menke (Frankfurt a.M.)
	 �Sklavenaufstand: Die Befreiung aus der Knechtschaft

Samstag, 
1. Okt.	 Friedrich Balke (Bochum) 
09.15 Uhr	 �«Demokratische Arbeit» und «Wanderung im Verbotenen».
	 Nietzsche und die Festung Europa

10.15 Uhr	 Pause

10.45-12.15	� Lektüregruppen: Wolfram Groddeck, Hubert Thüring, 
Dieter Thomä / Frederica Gregoratto / Thomas Telios

	 Forum junger Nietzscheforscher: Impulsreferat von  
	 Stéphane Boutin (Zürich): «Worum kämpfen die  
	 Bäume eines Urwaldes?» Szenen des Agonalen bei 		
	 Nietzsche

17.00 Uhr	� Albrecht Koschorke (Konstanz) 
Das Ressentiment der Starken und die europäische  
Demokratie

21.00 Uhr	� Konzertabend: Celloquartett «Canticelli» (Luzern)

Sonntag, 
2. Okt.	 Lukas Bärfuss (Zürich)
09.30 Uhr	 «Was nicht aufhört, wehzutun». Nietzsches Genealogie 	
	 der Moral und die Handlungsmuster in der europäischen 	
	 Innenpolitik

11.00 Uhr	 Schlusswort des Stiftungsratspräsidenten 
	 David Marc Hoffmann

Moderation und Einführung der Referenten übernehmen wechselweise die 
Mitglieder der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria.

Tagungskarte (für alle Eintritte inkl. Konzertabend): Fr. 180.–   
Einzelkarte: Fr. 20.–  Konzertabend: Fr. 30.– 
Tagungskarte für Studierende: Fr. 50.–

Vermittlung preisgünstiger Unterkünfte an Studierende:
Sils Tourist Information 081 838 50 50   www.sils.ch


